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FRAGEBOGEN ZUR ANHÖRUNG 
Mentorat "Begleiteter Berufseinstieg" 
 
Anhörungsdauer 
Die Anhörung dauert vom 22. März 2024 bis 22. Juni 2024. 
 
Inhalt 
In Zusammenhang mit dem demografisch bedingten Fachkräftemangel an der Volksschule beauf-
tragten die vier Trägerkantone des Bildungsraums Nordwestschweiz die Pädagogische Hochschule 
der Fachhochschule Nordwestschweiz, Studienvarianten mit integriertem Berufseinstieg während 
des Studiums zu entwickeln und zu erproben. Das als Bestandteil der Studienvarianten eingeführte 
Mentorat "Begleiteter Berufseinstieg" soll nach erfolgreich durchgeführter Pilotphase, die bis Ende 
des Schuljahrs 2024/25 läuft, weitergeführt und verstetigt werden. Die Vorlage beantragt einen Ver-
pflichtungskredit für einen jährlich wiederkehrenden Bruttoaufwand zur Finanzierung des Mentorats.  
 
Die vollständigen Unterlagen zur Vorlage und zur Anhörung sind zu finden unter 
www.ag.ch/anhörungen.  
 
Auskunftsperson 
Bei inhaltlichen Fragen zur Anhörung können Sie sich an die folgende Stelle wenden: 
 
KANTON AARGAU 
Departement Bildung, Kultur und Sport 
Heike Suter 
Fachspezialistin Bildung  
Abteilung Volksschule  
062 835 20 28  
heike.suter@ag.ch  
 
Bitte beachten Sie: Diese Anhörung wird als eAnhörung durchgeführt. Ihre Stellungnahme reichen 
Sie bitte elektronisch über das "Smart Service Portal" (www.ag.ch) ein. Wenn dies aus zwingenden 
Gründen nicht möglich ist, stellen Sie Ihre Stellungnahme postalisch oder per E-Mail zu: 
 
Departement Bildung, Kultur und Sport  
Abteilung Volksschule  
Bachstrasse 15  
5001 Aarau  
E-Mail: se.volksschule@ag.ch  
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Angaben zu Ihrer Stellungnahme 
 
Sie nehmen an dieser Anhörung im Namen einer Organisation teil. 
 
Wenn Ihnen unten bereits Daten angezeigt werden, sind Ihre Angaben bereits hinterlegt. Sie können 
die Daten bei Bedarf überschreiben und so die Angaben korrigieren. Wichtig: Wenn Sie bspw. die E-
Mail-Adresse ändern, wird fortan die neue von Ihnen notierte E-Mail-Adresse für den E-Mail-Versand 
für eine Anhörungseinladung verwendet!  
 
Wenn Ihnen noch keine Angaben angezeigt werden, geben Sie bitte unten Ihre entsprechenden 
Kontaktdaten ein. Die notierten Angaben werden hinterlegt und Ihnen in weiteren Teilnahmen an 
eAnhörungen automatisch angezeigt. 

Bitte geben Sie an, in welcher Rolle Sie an dieser Anhörung teilnehmen: 
 Privatperson 

 Organisation 

 

Adressblock - Ihre Angaben 
  

Name der Organisation Die Mitte Aargau 

E-Mail info@diemitteaargau.ch 

 

Zuständige Person bei inhaltlichen Rückfragen 
Bitte notieren 

  

Vorname Jürg 

Nachname Baur 

E-Mail juerg.baur@grossrat.ag.ch 
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Fragen zur Anhörungsvorlage 
 
Frage 1 
Stimmen Sie der Vorlage zur Finanzierung des Mentorats "Begleiteter Berufseinstieg" 
zu? 

 
Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

 ja 

 ja, mit Vorbehalt 

 nein 

 keine Angabe 

 
Bemerkungen zur Frage 1 

 
Die Mitte Aargau unterstützt Massnahmen, welche dem Fachkräftemangel entgegenwirken und 
einen Mehrwert generieren. Daher befürworten wir, dass nach der Pilotphase eine rechtliche 
Grundlage und die entsprechende Finanzierung dieses Projektes geschaffen werden. Damit dies 
gelingen kann, sollen Rahmenbedingen geschaffen oder überarbeitet werden, welche eine einfache 
aber weiterhin qualitative Umsetzung ermöglichen. 
Frage 2  
Sind Sie mit dem Verpflichtungskredit für einen jährlich wiederkehrenden 
Bruttoaufwand von Fr. 1'140'000.– zur Finanzierung des Mentorats "Begleiteter 
Berufseinstieg" einverstanden? 

 
Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

 ja 

 ja, mit Vorbehalt 

 nein 

 keine Angabe 

 
Bemerkungen zur Frage 2 

 
Für die Begleitung und Betreuung dieser Studienvariante benötigt es zusätzliche Ressourcen. Es 
darf nicht sein, dass die Ressourcierung dieser Ausbildung über das SchülerInnen-Kontingent 
(Ressourceneinsatz Volksschule) vollzogen wird. 
Die Mitte Aargau unterstützt der jährlich wiederkehrende Bruttoaufwand sowie eine Überführung in 
eine unbefristete Gültigkeit. 



 5 von 6 

 

Auf der nachfolgenden Seite erhalten Sie Gelegenheit, Schlussbemerkungen zur 
vorliegenden Anhörung zu notieren.  
Bitte beachten Sie: Ihre Stellungnahme wird erst eingereicht, wenn Sie 
anschliessend auf den Button "Antworten abschicken" klicken! Vorher wird Ihre 
Stellungnahme nicht übermittelt. 
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Schlussbemerkungen 

 
Die Mitte Aargau ist überzeugt, dass die Schulen mit dem begleitenden Berufseinstieg nicht nur neue 
Lehrpersonen gewinnen werden, sondern es ermöglicht den Schulen, sich aktiv an der Ausbildung 
einzubringen. Zudem wird dadurch die Zusammenarbeit von Studium und Beruf gesteigert. 
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